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Fußball-Verbandsliga Im Kampf um den Klassenverbleib gewinnt der FC Rottenburg mit 2:1 

gegen den TSV Berg.  

Rottenburg hält dem Druck stand 

Bei 29 Grad im Hohenbergstadion behielt der FC Rottenburg im Abstiegskampf einen kühlen Kopf. Vor 

mehr als 200 Zuschauern besiegte der FCR den TSV Berg mit 2:1 (1:0) und machte damit einen 

wichtigen Schritt in Richtung Verbandsliga-Klassenerhalt. Da in dieser Saison mindestens sechs 

Mannschaften absteigen, war die Partie für die Gastgeber von enormer Bedeutung. Rottenburg. In der 

31. Minute schien die Führung bereits gefallen, doch ein Abschluss aus kurzer Distanz landete nur am 

Außennetz. Wenig später machte es Lennis Eberle besser. Nach einer starken Ballannahme im Strafraum 

drehte er sich geschickt um seinen Gegenspieler und traf zum 1:0 (38.). „Berg hat es uns nicht leicht 

gemacht, aber wir haben unsere Nadelstiche gesetzt“, sagte Spielertrainer René Hirschka nach der 

Partie. Auch nach dem Seitenwechsel blieb Rottenburg die gefährlichere Mannschaft. Weil TSV-Keeper 

Andre Port mehrfach stark parierte, blieb die Begegnung offen. In der 75. Minute folgte der Schock für 

die Gastgeber: Nach einem Zusammenprall zwischen FCR-Torwart Julian Häfner und Hannes Pöschl 

entschied Schiedsrichter Tobias Huthmacher auf Elfmeter. Julian Karg verwandelte sicher zum 1:1. Die 

Antwort der Rottenburger ließ jedoch nicht lange auf sich warten. Joker Alfonzo setzte sich an der 

Eckfahne energisch durch und legte zurück auf Fabian Langer, der nur zwei Minuten nach dem Ausgleich 

zum 2:1 traf (77.). In der Schlussphase verteidigte der FCR leidenschaftlich und brachte den wichtigen 

Sieg über die Zeit. Für besondere Emotionen sorgte die Auswechslung von Jan Baur. Nach 22 Jahren im 

Trikot des FCR wurde der 33-Jährige mit Sprechchören, Bannern und Pyrotechnik verabschiedet. „Die 

Entscheidung ist mir sehr schwergefallen. Aber ein Sieg zum Abschied war das Wichtigste“, sagte Baur 

sichtlich bewegt. NC 


